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R 214. Halle, Dienstag
Hierzu das Verzeichniß der zur baaren Auszahlun

Preuß. Staats
den 14. September 1841.g am 2. Januar 1842 gekündigten 957,000 Rthlr.

-Schuldſcheine.

Publikand um,die Kündigung von 987,000 Rthlr. Staats Schuld
Scheine zur baaren Auszahlung am 2. Januar

1842 betreffend.
Unſerer Bekanntmachung vom 3. d. M. gemäß ſind die zur

Tilgung fur das zweite Semeſter d. J. beſtimmten Staats-
Schuld Scheine in der am heutigen Tage ſtattgehabten 17ten
Verlooſung gezogen worden und werden, nach ihren Nummern,
Littern und Geldbeträgen, in dem als Anlage hier beigefuügten
Verzeichniſſe geordnet den Beſitzern hierdurch mit der Auffor-
derung gekundigt, den NominalWerth derſelben am 2. Januar
1842 in den Vormittagsſtunden von 9 bis 1 Uhr bei der Kontrole
der Staats Papiere, hier in Berlin, Taubenſtraße Nr. 30 baar
abzuheben.

Da mit dem 2. Januar 1842 die weitere Verzinſung dieſer
Staats Schuldſcheine aufhört, indem nach H. V. der Verord-
nung vom 17. Januar 1820 Geſetz Sammlung Rr. 577.) die
ferneren Zinſen dem Tilgungs Fonds zufallen; ſo müſſen mit
den Staats Schuldſcheinen auch die zu denſelben gehörigen zwei

ins-Coupons Serie VIII. Nr. 7 und 8, welche die Zinſen vom
Januar 1842 bis dahin 1843 umfaſſen, unentgeltlich abge

liefert werden widrigenfalls für einen jeden fehlenden Coupon
der Betrag deſſelben von der Kapital Valuta abgezogen wird,
um fur den ſpäter ſich meldenden Jnhaber des Coupons reſervirt
zu werden.

In der über den KapitalWerth der Staats Schuldcheine
auszuſtellenden Quittung müſſen dieſe einzein mit Nummer, Lit-
ter und Geldbetrag, ſo wie mit der Stuckzahl der unentgeltlich
eingelieferten Zins Coupons aufgenommen werden.
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Zugleich wiederholen wir, was wir ſchon bei Gelegenheit
der früheren Verlooſungen ausgeſprochen haben, daß wir ſo
wenig, als die Kontrole der Staats Papiere, uns mit den au
ßerhalb Berlins wohnenden Beſitzern ſolcher zum 2. Januar k. J.
gekundigten Staats Schuld Scheine, wegen Realiſirung der
ſelben in Korreſpondenz einlaſſen können, wir denſelben vielmehr
überlaſſen müſſen, dieſe Effekten an die ihnen zunächſt gelegene

Regierungs Haupt Kaſſe zur weiteren Beförderung an die Kon
trole der Staats Papiere einzuſenden.

Berlin, den 13. Auguſt 1841.
Haupt Verwaltung der Staats Schulden.

Rother. Deetz. von Berger. Natan. Tettenborn.

Berlin, d. 12. September. Se. Majeſtät der König haben
den bisher als Huülfsarbeiter fur die Funktionen der Ober- Kom
miſſarien bei den Auseinanderſetzungs Behörden beſchaftigten
Oekonomie Kommiſſions Rath Schippel und Oekonomie:
Kommiſſarius Pochhammer zu Stendal zu Regierungs und
LandesOekonomie Räthen Allergnädigſt zu ernennen geruht.

Jauer, d. 8. September. Am 5. September fing das
Mandoer des 5ten und Gten Armee -Korps ſtatt um 8 Uhr bei
Striegau, erſt Nachmittag um 4 Uhr bei Herzogswaldau an.
Dieſe bereits den Tag vorher von Sr. Majeſtät defohlene Abän
derung war den Truppen ſehr gunſtig, weil es früh bis gegen
Mittag ſehr heftig regnete, Abends aber das Wetter ſich völlig
aufklärte. Se. Majeſtät der König, alle Prinzen des Königl.
Hauſes, ſo wie die Höchſten und hohen fremden Gäſte wohnten
dieſen und den an den folgenden Tagen ſtattfindenden Feldmanö
vers bei, welche ein treues Bild des Krieges gaben und ſich die
Allerhochſte Zufriedenheit erworben haden ſollen. Auf dem
Wege von Liegnitz paſſirten Jhre Majeſtäten der König und die
Königin einzeln die feſtlich geſchmückte Stadt Jauer und wurden
an einer Ehrenpforte von den Behörden der Stadt und 30 weiß
grkieideten Mädchen begräßt. Jhre Majeſtät die Königin ſetzte
dann ihren Weg nach Domanze fort. Se. Majeſtät der König
ritt nach dem Manoöver, etwa um 7 Uhr Abends, durch die ganze
Stadt und nahm dann in Kolbitz auf dem Schloſſe des Landraths
von Zedlitz Quartier, wo ſich Allerhöchſtderſelbe noch aufhält

Frankreich.
Paris, d. 8. Sept. Die koöönigliche Familie bezieht Ende

dieſes Monats auf 14 Tage das Schloß zu Fontainebleau; es
hieß Anfangs, die Vermählung der Prinzeſſin Clementine
werde in dieſer Zeit ſtattfinden es ſcheint aber jetzt, als ſeien



die Heirathsunterhandlungen abgebrechen, oder doch durch ein
getretene Hinderniſſe einige Monate hinausgeſetzt.

Es geht das Gerucht, man habe die Abſicht gehabt, dem
Prinzen Louis Napoleon und andern politiſch Verurtheilten
Amneſtie zu gewähren das Projekt ſoll jedoch Widerſtand im
Miniſterkonſeil gefunden haben und deshalb aufgegeben ſein.

Mehrere Glieder des aufgelöſten Whigkabinets werden hier
erwartet namentlich iſt Lord John Ruſſell angekuündigt.

Die ſechs Linienſchiffe (Suffren, Jupiter, Jena, Marengo,
Triton, Scipion), welche von Toulon nach Breſt beordert ſind,
ſollen demnöchſt zur Kreuzfahrt an den Kuſten der Vereinigten
Staaten beſtimmt ſein, fur den Fall, daß die Mac Leod'ſche
Angelegenheit zu Feindſeligkeiten zwiſchen England und der Union
fuhrte.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 6. Sept. Earl Aberdeen hielt heute ſein

erſtes diplomatiſches Lever in Downingſtreet; alle fremden Bot-
ſchafter und Geſandten erſchienen in vollem Koſtume; die
prachtvollen Equipagen und Livreen zogen große Aufmerkſamkeit
anf ſich.

London, d. 7. Sept. Die miniſteriellen Blätter bringen
fernere Ergänzungen der neuen Verwaltung und ein paar Be
richtigungen zu den bisherigen Angaben. Die letzteren betreffen
den General Zahlmeiſter der Armee, Sir Edward Knatch-
bull, der ebenfalls Mitglied des Kabinets geworden iſt, was
fruüher noch zweifelhaft war, und Sir George Clerk, der
nicht den Poſten des Admiralitäts- Amts- Secretairs, ſondern
den eines der Sekretaire des Schatzamtes erhalten hat. Auch
wird berichtigend gemeldet, daß nicht der Herzog von Rut-
land, ſondern der Graf de la Warr zum Ober Kammer-
herrn ernannt worden.

Auch im Hofſtaat des Prinzen Albrecht haben ein paar Ver-
änderungen ſtattgefunden; Graf von Morley und Lord Ro-
vert Grosvenor haben ihre Entlaſſung genonmen, und an
ihre Stelle ſind der Marquis von Exeter, als Chef des Prinz-
lichen Hofſtaats, und Viscount Jocelyn getreten.

Die beiden Parlamentshauſer haben ſich zwar geſtern ver
ſammelt, aber es waren nur wenig Mitglieder anweſend, weil
man wußte, daß noch kein bedeutendes Geſchäft vorgenommen
werden könne, da die neuen Wahlausſchreiben für die Orte, de-
ren Repräſentanten ſich, als Mitglieder der Verwaltung, einer
nochmaligen Wahl unterwerfen müſſen erſt morgen würden er-
laſſen werden. Darüber werden dann wieder noch mehrere Tage
hingehen, ehe die neuen Miniſter zugleich in dieſer Eigenſchaft
und als Repräſentanten der Nation im Unterhauſe erſcheinen
und demſelben die Grundſätze darlegen können, nach denen ſie
ihre Verwaltung führen wollen. Jm Oberhauſe findet dieſes
Hinderniß zwar nicht ſtatt, indeß richtet ſich daſſelbe in ſolchen
Fällen nach dem Unterhauſe, und die Miniſter greifen hier den
Verhandlungen nicht vor diesmal könnten ſie es um ſo weniger,
da der Premier- Miniſter Mitglied des Unterhauſes iſt. Uebri-
gens wurde natürlich im Oberhauſe geſtern der Wollſack von
dem neuen Lord-Kanzler, Lord Lyndhurſt, eingenommen,
und zu ſeiner Rechten ſetzten ſich der Herzog von Welling-
ton, als miniſterieller Fuührer des Hauſes und Graf Wharn-
cliffe, als Präſident des Geheimen Raths. Man verhandelte
über Juſtiz- Angelegenheiten. Jm Unterhauſe wurden mehrere
Peritionen gegen Wahlen eingereicht, und Herr Roebuck kün
vdigte an, daß er nächſtens auf Abſchaffung des Kollegiums der
Armen Kommiſſarien und auf Uebertragung ſeiner Funktionen
an das Departement des Jnnern, ſo wie an einem anderen
Tage auf Vorlegung aller dem britiſchen Geſandten in den Ver
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einigten Staaten in Bezug auf die Sache Mao Leod's ertheil
ten Jnſtruktionen antragen werde. Dr. Bowri n g will in den
nächſten Tagen auf Abſchriften aller fremden Zoll Tarife auf
Abſchaffung des Verbots der Einfuhr von fremdem Vieh und auf
Erwägung der in anderen Ländern auf dem Grund und Boden
laſtenden Abgaben antragen.

Der erſte Kabinets Rath der Verwaltung Sir Robert
Peel's wurde am Sonnabend um 3 Uhr im auswärtigen Amte
gehalten. Die Mehrzahl der neuen Miniſter arbeiteten bereits
dieſen Morgen in ihren reſpektiven Departements. Am Freitag
Abend gab der Herzog von Wellington den Mitgliedern des
Kabinets ein Diner in Apsley Houſe.

Die kleine Kronprinzeſſin war ein paar Tage ſo unwohl,
daß ihr Befinden einige Beſorgniß erregte. Die beiden Koönig
lichen Leibärzte, Sir James Clark und Dr. Locock waren
abwechſelnd in Claremont, indeß iſt jetzt ſchon wieder Beſſerung
eingetreten,

Spanfex.Madrid, d. 1. Sept. Der heutige Feſttag ſt ruhig vor
äübergegangen. Um 7 Uhr begab ſich der Regent
und in Begleitung eines glänzenden Stabs in das Stadthaus
und von da, zur Anhörung eines Tedeums, in die St. Jſidor-
kirche. Spater verfugte er ſich ins Stadthaus zuruck, wo dann
drei Looſe zu 2000 Reale gezogen wurden zur Unterſtützung von
National Gardiſten-Wittwen. Um 11 Uhr war Esparterd
wieder im Palaſt. Das Feſt iſt ganz farblos geblieben die
Straßen waren weniger belebt als an gewöhnlichen Tagen. Der
neue Zolltarif ſoll vom 1. November an in Kraft treten dies
ſcheint anzudeuten, daß man glaubt, die Frage von den Fue-
ros bis dahin ſchlichten zu können.

Telegraphiſche Depeſche. Bayonne, d. 5. Sept. Durch
ein Dekret vom 30. Auguſt, publizirt in der offiziellen Madrider
Zeitung vom 1. Sept. wird die am 30. Nov. v. J. zugeſtan
dene Amneſtie unter der Bedingung eines abzulegenden Eides
ausgedehnt auf die Karliſten aller Kategorien, mit Aus
nahme der Oberſten, Generaloffiziere und Civil- und Militär
Angeſtellten des gleichen Ranges.

China.
NMacao, den 20. Mai. Es beſtätigt ſich, daß der Com

miſſair Kiſchin, und zwar, wie es heißt, auf Anſtiften des be
kannten Lin, in Ketten nach Peking abgefuhrt worden, wo er
unter den grauſamſten Martern hingerichtet werden ſollte. Set-
ne Familie ſollte ausgerottet und das Land meilenweit um ſeinen
Geburtsort herum wüſt gelegt werden. Kiſchin ſuchte den Kai
ſerlichen Zorn durch eine Denkſchrift zu entwaffnen, in welcher
er die Mangelhaftigkeit der Huülfsquellen des Landes im Stretts
gegen die Macht Englands darlegte, veranlaßte aber dadurch
nur noch größeren Unwillen beim Kaiſer, der ihm bei ſeiner An
kunft vor Peking nur die Wahl ließ, ob er gehangt oder erſchoß
ſen werden wolle, worauf Kiſchin das Erſtere wählte. An ſei
ner Stelle wurde Lin zum Gouverneur der beiden Provinzen
Kwang ernannt.

Vermiſchtes.
Das erſte menſchliche Jndividuum, welches der berühmte

Jenner am 14. Mai 1796 impfte, iſt gegenwärtig noch in
England am Leben. Der Mann heißt Bhipps und lebt als
Gärtner bei den Nachkommen des Erſinders der Kuhpocken
impfung.



Zur Warnung Unlängſt wurde in mehreren öf
fentlichen Blättern zur Vorſicht in Bewahrung der Streichzünd-
bölzer ermahnt und ein Fall angefuhrt, wo ein Kind durch Kauen
an denſelben umgekommen. Ein ganz ähnlicher Fall hat ſich im
Kreiſe Dieburg zugetragen, der hier als eine erneute Warnung
einen Platz finden möge. Am 25. Auguſt ging eine Mutter mit
threm ganz geſunden und munteren, Jahre alten Kinde auf
das Feld dort kaum eine halbe Stunde angelangt, bekommt das
Kind Erbrechen, wobei es ſeine Mutter bittet, ihm doch das aus
dem Munde zu nehmen, was es ſo brenne. Auf Befragen der
Mutter, was es denn genoſſen habe, bemerkte das Kleine, es
habe im Orte Streichhölzer (Streichzundhölzer) gefunden und
daran gekauet. Das Kind wird nach Hauſe gebracht; das
Brechen, wozu ſich noch Laxiren und heftige Schmerzen geſell-
ten, vermehrte ſich aber; es ſtellt ſich Durſt und Unruhe ein,
und nach ungefähr 7 Stunden iſt das Kind eine Leiche. Bei der
vorgenommenen Sektion und chemiſchen Unterſuchung des im
Magen und in den Gedaärmen vorgefundenen Jnhalts zeigten
ſich bedeutende Spuren von genoſſenem Phosphor vor.

Bei Liverpool befindet ſich eine Soda Aſche Fabrik, de
ren Schornſtein der größte in der Welt iſt. Er iſt 117 Fuß
hoch, unten 15, oben 9 Fuß breit, und wurde aus etwa 4 Mil
lionen Backſteinen aufgefuhrt,

Fonds- und Geld-Cours.

Nach Dresdner Scheffel.
Leipzig, den 10. September.

Weizen 4 Thl. 20 Ngr. bis 5 Thl. Ngu.
Roggen 2 2185 2 1273Gerſte 1 s 15 1 174Hafer 1 a 7 1 e 5 aRappſaat 9
W. Rübſen 8 158 9S. Rübſen 7 77 7 e 15Oel, der Etr.

Waſſerſtand zu Halle
am 13. September.

Oberhaupt 4 Fuß 11 Zoll.
Unterhaupt 5 Fuß 7 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 12. September 17 Zoll unter 0.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 12. bis 13. September.

Jm Kronprinzen: Hr. Landrath, v. Byla a. Nordhauſen. Hr. Bau
quier Dr. Tamnau a. Berlin. Hr. OJntendant Nils Nordenſchökd
a. Helſingör. Hr. Hauptm. v. Baukitſch u. Hr. Kaufm. Cohn a.
Berlin. Hr. Amtm. Nordmann a. Petersberg. Hr. Kapit. de Miks
a. London. Hr. Kaufm. Schmidt a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Gi

Heute, Dienstag den 14. September
Verſammlung der

Siting- Akademie
im Saale des Kronprinzen.

Anfang 6 Uhr.
Der Vorſtand.

Heute Nachmittag 2 Uhr wurde meine
liebe Frau, Amalie geb. Lorenz, von
einem tuchtigen Jungen glucklich entbunden,
was hiermir Verwandten,
Bekannten ergebenſt anzeigt

Wettin, den 11. Sept. 1841.
Auguſt Markert.

Verſig, o Pr. Cour. Pr. Cour. n r i Gutsbeſ. 3 Becher a. Gaffert. Hr. Etatsrath
d S umreicher a. Holſtein. Hr. Gutsbeſ. v. d. Lühe a. Schwerin. Hr.d. 11. Sept. 1841. 2Brief. Geld Brief. Geld. 4 WahreSr.-Schuldſch. 4 1047 1037, Actien. Du Kortüm a. Wahren. Hr. Oekonom Schildener a. Greifs

r. Engl. Obl. 30. 4 102 1014 Brl.Potsd. Eiſenb. 5 125 S
Präm. Sch. der do. do. Prior. Act. 4 1102 Skadt 3ürch: Frau v. Bardy a. Lohburg. Hr. Ritkergutsbeſ. v.
Seehandlung. 798 [Mgd. Lpz- Eiſenb. 112 Seckendorf a. Zingſt. Hr. Muſik Dir. Anſchütz a. Koblenz. Hr.

Kurm. Schuldv. (31 1025 102 do. do. Prior. Act. 4 1102 Kaufm. Maurhoff a. Jſerlohn. Hr. Kaufm. Bauſch a. Rönſahl. Hr.
Brl. StadtObl. 4 1038, 103 Berl. Anh. Eiſenb. 104 Kaufm. Dietrich a. Berlin. Hr. Kaufm. Zahn a. Kaſſel.
Elbinger do. 32100 99 do. do. Prior. Act. 4 102
Hanz. do. in Th. 48 Ddüſſ. Elb. Eiſenb. 5 94 Goldnen Ring: Hr. Pred. Nieweg a. Schleßwig. H. Pred. Hauſtein
Weſtp. Pfandbr. 33 102 o. do. Prior. Act. 5 103 103 a. Liegnitz. Hr. Kaufm. Müller u. Hr. Stud. Schurer a. Leipzig.

.Poſ. do. 4 1 Rhein. Eiſenb. 5 97 SSe de 33 02. a u S en G,oldnen Löwen: Hr. Kaufm. Cohn a. Deſſau. Hr. Cand. Königs
do 3 103 Bold a oreo 2 ſchäfer u. Gymnaſ. Schwedel a. Wölkau. Hr. OAmtm. Göbels a.Pomm. do. Friedrichsd'or 13 13 Gotha Hr. Thierarzt Rupp a. Eilenbur Oekon. Bäur u. Neum. do. 80 102 (Andere Goldmün- Durchwehna, Hr. Förſter Bredeman Sbuichau et

chleſiſche do. o e zen à Th. St )ywehna, Pr. e n a. Söllichau,
IDisconto 3 Schwarzen Bär: Die Hrrn. Kaufl. Krauſe u. Schulz a. Gera. Mad.

S v r Fräul. er a. Magdeburg. Hr. Oekon.
Getreidepreiſe. chneider a. Sudenburg. Hr. Privatm. Herdſt a. Seehauſen.

Stadt Hamburg: Hr. Geh. Rath Mitſcherlich a. Berlin. Hr. Kaufm.
Nach Berliner Scheffel and Preuß. Gelde. Hirſch a. Magdeburg. Hr. Pferdehdlr. Löbchen a. Köthen. Hr.

Magdeburg, den 11. September. (Nach Wispeln.) r e t r. W ezurg. Hr Kaufm. Damm a. Burg. Hr. Kaufm. Meyer a. DeſſauD. 7 J t. 7 tut Hr. Kaufin. Dombrowsky. a. Leipzig. Hr. Oekon. Naumann a. Zie-
oggen gker bigk. Hr. Stud. Steinbecker a. Berlin,

Quedlinburg, d. 9. September. (Nach Wiſplen.) ung Hr. t l a. Gleiwitz. Hr. Kaufm. Fin
enſtein a. Breslau. r. Kaufm. Trautmann a. Wei lo. Hr.Weizen a thl. Gerſte 20 21 thl. Kaufm. Schüt a. Querfart. D. n Vinner San r

Roggen 34 936 Hafer 15 15 Kaufm. Gehrmann a. Gardelegen.Raffinirtes Rüböl der Centner 194 20 thl.
Rüböl der Centner 184 19 thl. m Die Hrrn. Stud. Kapamantolos u. Rhypios a. Grie-
Leinöl, 7 13 14 thl. chenland.e

KunſtNachricht. FamilienNachrichten. Bekanntmachungen.
Entbindungs- Anzeige. Bekanntmachung.

Zum freiwilligen meiſtbietenden Verkauf
der von dem Lohgerbermeiſter Benjamim
Cornelius Stäps hier nachgelaſſenemn
Grundſtücke, namentlich:

1) ein Wohnhaus hierſelbſt No. 260,
xirt 1114 Thlr. 20 Sgr.

Freunden und



e

D Hopfberg über der Brücke am Fähn
chen, taxirt 125 Thlr.

13 Acker Erde in der Putzke, taxirt
150 Thlr.

4) 1 Acker Erde am Ebersrodaer Wege,
taxirt 120 Thlr.

5) Hopfberg über der Brücke, taxirt
125 Thlr.
ein Fleck Holz, eirca 21 Acker hal

tend, taxirt 40 Thlr.
7) 1 Acker Erde unter dem Marienberg,

taxirt 100 Thlr.
häben wir Termin auf

den 20. December d. J.,
Vormittags 11 Uhr,

in dem bezeichneten Nachlaßhauſe angeſekzt.
Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen
können in unſerer Regiſtratur eingeſehen
werden.

Freyburg, den 7. September 1841.
Konigl. Preuß. GerichtsCommiſſion.

Panſe.

Blumenzwiebeln,
beſtehend in einer ſehr ſchönen Sortirung
Hyacinthen, Tacetten, Narciſſen, Tulipa
nen, Jonquilles, Crocus u. ſ. w., alle geeig
net für Töpfe und Gläſer, ſollen künftigen

Freitag, den 17. d. M.,
Nachmittags 2 Uhr,

gr. Berlin No. 433 im Hauſe der Frau
Geheimeräthin Meckel im Hintergebäude,
meiſtbietend gegen baare Courant Zahlung
verkauft werden.

Halle, den 12. Septbr. 1841,
A. W. Rößler.

Zum 1. Oktober wird ein gutes Dienſt
mädchen geſucht, Steinſtraße No. 130 eine
Treppe hoch.

Bei C. A. Schwetſchke u. Sohn
iſt vorräthig:
Alphabetiſches Verzeichniß ſämmt-

licher Ortſchaften und einzeln lie-
gender benannter Grundſtücke der
Preußiſchen Monarchie, mit ge-
nauer Bezeichnung derſelben, ſo wie An-
gabe der Landwehr Compagnien, des
Bataillons und Regiments, ferner des
landräthlichen Kreiſes, der Pfarrkirche,
des Oberlandesgerichts, Land und Stadt
gerichts und ſonſtiger Untergerichtsbehörde,
wozu ſelbige gehören. Nach amtl. Quel-
len zuſammengetragen v. G. König.
(Nach Regierungsbezirken abgetheilt.)

Preis für das complette Werk in

25 Heften 2 4 Thlr.
für eine Provinz zu 2 oder

71 Sgr.

10 Sgr.

resp. 3 Heften à Heft
für einen einzelnen Regie
rungsbezirk

hat ihre Thätigkeit
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Bekanntmachung.
Die Berliner Land- und

begonnen.

Waſſer- erGeſellſchaft mit einem Grundkapital von er Drauepore Verſchernnga

250,000 Thaler Pr. Cour.
Sie übernimmt die Verſicherung auf alle Gefahr fur

Guüter, Waaren und Mobilien, ſowohl während des Land und Waſſer Transports der
ſelbe mag durch Dampf oder andere Kraft bewirkt werden.

Die Geſellſchaft erſetzt nicht allein alle Elementarſchäden, ſondern ge
wahrt auch ſonſt noch in dieſer Beziehung die ausgedehnteſte Garantie, ſie ver
gutet alle Schaden vollſtandig, ſobald ſolche nicht unter Drei Prozent betragen,
außer der Praämie ſelbſt werden keine Koſten berechnet.

Berlin, den 27. Auguſt 1841.
Die Direction

der Berliner Land und Waſſer-Transport-Verſicherungs- Geſellſchaft.
gez. Keibel. H. Jacobſon. A. Guillemot. S. Herz.

Lion M. Cohn.
Bezug nehmend auf vorſtehende Bekanntmachung bin ich zur Uebernahme von

Verſicherungen fur obige Geſellſchaft bereit, und ertheile jederzeit nähere Auskunft.
Halle, den 13, September 1841.

J. F. W. Wiede,
Agent der Berliner Land und Waſſer Transport Verſicherungs Geſellſchaft.

Grundſtück- Verkauf bei Witten-
berg.

Meine im Dorfe Reinsdorf ganz nahe
bei Wittenberg belegene, von Einquartirung
und Abgaben freie Beſitzung, beſtehend
aus

1) zwei neuen Häuſern, in welchen die
Schankgerechtigkeit lebhaft betrieben
wird,

2) einem Kohl und Grasgarten mit
ſechs Spargelbeeten 300 Stück trag-
baren Obſtbäumen und hinreichendem
Futter für eine Kuh,

3) einem Wieſenflecke, zur Auswinterung
einer ſolchen,

4) einer ganz neuen Wagenremiſe,
5) einem dergleichen Kuhſtalle,
6) einer dergleichen überdeckten Kegelbahn,

und
7) einem Schießhauſe mit maſſivem Ku-

gelfange, bin ich geſonnen aus freier
Hand unter ſehr billigen Bedin-
gungen zu verkaufen und erbötig,
auf portofreie Anfragen nähere Aus-
kunft zu ertheilen.

Hohe Mühle bei Wittenberg,
den 7. September 1841.

Rudo.
Ein ordnungsliebender mit guten Zeug-

niſſen verſehener Bedienter ſucht zum 1. Ok-
tober ein Unterkommen, gleichviel hier oder
außerhalb. Das Nähere auf dem Graſewege
Nr. 839 bei der Frau Georgin,

Jn der Zänkergaſſe No. 570 ſind zwei
ſtarke Eſel und ein Junges zu verkaufen.

Es ſind am Sonnabend Nachmittag
auf dem Wege von Giebichenſtein uber die
Felſen nach Trotha Acht Thaler in 8
Kaſſen Anweiſungen verloren worden. Der
redliche Finder wird gebeten, dieſelben gegen
ein Douceur von Einem Thaler abzuge-
ben auf dem Königl. Paädagogium an den

Rendant Hößler.

Circa 100 Stuck fette Hammel ſtehen
einzeln oder zuſammen zu verkaufen auf
dem Rittergute Wallendorf.

Am 12. Oktober ſteht zum Verkaufe des
sub No. 79 des Hypothekenbuchs von Raß
nitz eingetragenen und dort belegenen Hau
ſes nebſt Stall, Hof, Garten und ſonſtigem
Zubehör an den Meiſtbietenden im Hem
pel'ſchen Hauſe Termin an, welches Sei-
tens des hypothekariſchen Gläubigers hiermit
bekannt gemacht wird. Jn dem Hauſe iſt
ſeit vielen Jahren eine Schmiede und befin
den ſich darin mehrere Stuben und Kam-
mern; es iſt erſt vor einigen Jahren nen
erbaut,

Eine gediegene Wirthſchafterin, mit gu-
ten Atteſten verſehen, die wegen Kranklich-
keit der Hausfrau im Stande iſt, eine
Landwirthſchaft auch ofters allein gut fort-
zuſtellen, und hinſichtlich ihrer Bildung zur
Familie zu ziehen iſt, findet ein annehm
liches Engagement auf dem Rittergute
Löſitz.

Theodor Klepp,
Rittergutspachter.

e S


	Der Courier
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 214.
	[Seite 1]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4






